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KeepWarm„Showroom“ 
für

nachahmenswerte best-practice
Fernwärme-Projekte



Über das KeepWarmProjekt

KeepWarmunterstützt zukunftsweisendeFernwärmesystme(DHS)in sieben
LändernMittel- und Osteuropasbei der Entwicklungund Umsetzungvon
Pilotprojekten zur nachhaltigen Umrüstung ihrer Systeme. Um möglichen
Hindernissenfür den Einsatzvon Fernwärmeentgegenzu wirken, verfolgt
KeepWarmdabeieinenmehrstufigenAnsatz:
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Unterstützungdurchdie Erstellung
geeignetenBusiness Pläne

Ausbildungvon Spezialisten

Beratung, wie Mittel zur
Finanzierungder Projekte
mobilisertwerdenkönnen

Vorstellungvon Pilotprojekten

Mehrstufigen Integration der Fernwärme-
Optimierung in politischenStrategienund
Aktionsplänen



KeepWarmAusstellungsraum

In Anlehnungandie vonKeepWarmvorgeschlageneVorgehensweise,werden
Heizwerke durch kostengünstige Investitionen die Effizienz im Betrieb
steigernund ihrenKundennochzuverlässigereDienstleistungenbietensowie
einengroßenBeitragzudenklimarelevantenZielenleisten.

Auf den folgenden Seiten wird das Portfolio führender KeepWarmDemo-
HeizwerkeαŀǳǎƎŜǎǘŜƭƭǘά:
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1.

ωOptimierungdes HeizwerkszurSteigerung
der Leitungs-/Produktionseffizienz

2.
ωSteigerungder NutzungErneuerbarer

Energienfür die Wärmeproduktion

3.
ωIntegration nachhaltigerAbwärmeaus

Industrieund/oder Gewerbeanlagen

4.
ωEinsatz von Abfall-Energie-Lösungen im 

Einklang mit Abfallreduzierungsstrategien

5.
ωBereitstellung intelligenter

Wärmeverteilungs- und Steuerungssysteme

Å Inspirieren Sie andere
Heizwerke, um ihren Erfolg
zuwiederholen

Å Stimulieren Sie Investments
in günstigeGelegenheiten

Å ÜberzeugenSieKundenvon
denVorteilendesServices

Å Zeigen Sie die bedeutende
Rolle der Heizwerke in der
Energiepolitik



Fernwärme in Österreich

In Österreich deckt die Fernwärme 15%des 
gesamten Wärmebedarfs. Das ist somit das 
dritt dichteste Fernwärmenetz in Europa. 
Die Fernwärme ist vor allem in größeren 
Städten dominierend, aber auch in Dörfern 
mit mehr als 2400 Nahwärmenetzen im 
ganzen Land gut vertreten. Betrieben 
werden die Fernwärmenetze hauptsächlich 
vonprivaten Unternehmen.

Herausforderungen
Å Hohe Investitionskosten für 

Erneuerbare, Emissionsvorschriften und 
Konkurrenzkampf

Å Geringer Verbrauchim Neubau
Å Fehlen einer nationalen Strategieim 

Wärmebereich 

https://keepwarmeurope.eu/countries-in-
focus/austria/english/

Quelle: PEAKPX
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http://www.peakpx.com/633838/from-above-aerial-view-vienna-city-cityscape-architecture


Rahmenbedingungen & Vorgehen

Investitionszuschüssedecken:

Neue Heizwerke/Erweiterungbestehender Heizwerke XX

Heizwerksnachrüstung für
Energieeffizienz/Erneuerbare

XX

KundInnen/ Neuanschlüsse X

Günstige Krediteund andere Finanzierungen |

SteuerlicheAnreize |

Empfohlenes Vorgehen
Å Errichtung neuer erneuerbarer 

Fernwärmesysteme in städtischen 
und ländlichen Gebieten

Å Sektorkopplungzwischen Elektrizität 
und Fernwärmenetzen

Å Potentialerhebung von Biomasse, 
Abwärmeund Umgebungswärme

Trends
Å 5% jährliches Wachstum            

bei Fernwärme
Å Verstärkte Umrüstung auf 

Erneuerbare, speziell      
Biomasse

Politische Haltung
Å Ziel einer jährlichen Erhöhung 

des Anteils erneuerbarer 
Energien um  1% 

Å Österreich muss die 
Treibhausgasemissionenbis 2030 
um mind. 36% reduzieren

Å Konzentrierte Bemühungen, den 
Anteil von Biomasseund anderer 
Erneuerbarer bei der Fernwärme 
zu erhöhen

https://keepwarmeurope.eu/countries-in-
focus/austria/deutsch/6



Heizwerk Eibiswald

ÅOrt: Eibiswald, Austria

ÅIn Betrieb seit: 1993

ÅBetreiber: bäuerliche Genossenschaft

ÅNetz:10600 m(Heizwerkseigentum)

ÅKunden:150

ÅAnschlussleistung:5800 kW

ÅKesselleistung:4870 kW (5 Kessel)

ÅHeizwerkstyp:Heißwasser

ÅBrennstoff:Hackschnitzel, 

Solarthermie, Öl (Reserve)

ÅMögliche Erneuerbare in der Nähe:

Holz, Abwärme, Solar

(NahwärmeEibiswaldeGen)

Weitere Informationen: 

Åwww.keepwarmeurope.eu/country-pages/austria

Åhttp://nahwaerme-eibiswald.at/

Quelle: NahwärmeEibiswald

Investitionspläne: 

Optimierung des Kesselhauses und 
des Wärmenetzes für einen 
effizienteren Betrieb, sowie 
Netzausbau im Jahr 2019.
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http://www.keepwarmeurope.eu/country-pages/austria
http://nahwaerme-eibiswald.at/


Neues Heizhaus , Netzausbau & 

Netzverbindung

ÅFranz Moser, Bioenergie Service

ÅFranz.moser@lk-stmk.at, +43 316/8050-1366

Wollen auch Sie Ihr Heizwerk optimieren?
Wollen Sie in unser modernes Heizwerk investieren?

Kontaktieren Sie uns!

Stakeholder Beteiligung:
Å Führend: Eigentümerkonsortium, Planer
Å Andere: Gemeinde, Finanzpartner

Strategisch wichtige Hintergrundinformation:
Å Förderung für Heizwerksoptimierung
Å Steierische Klima- und Energiestrategie 

Benötigte Ressourcen:
Investitionssumme: 
ca. 7 Millionen EUR

Ergebnisse:
ÅErhöhung Einsatz 

Erneuerbare: vorher 10.9 
Ĕnachher19.5 GWh

ÅAnteil Erneuerbarer an der 
Wärmeproduktion: 99.1% 

ÅEinsparung Primärenergie: 
320 MWh/a

ÅEmissionsminderungen:      
Ė1764 tCO2/a

ÅSteigerung Wärmeverkauf: 
80%

ÅErhöhte Rentabilität

Primäre Arbeitsschritte und Investitionstreiber:
Å Übernahme eines nahegelegenen Heizwerks
Å Verbindung beider Netze
Å Errichtung einer neuen Heizzentrale
Å Netzausbau in Eibiswald
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mailto:Franz.moser@lk-stmk.at


Heizwerk Ligist

ÅOrt: Ligist, Österreich

ÅIn Betrieb seit:1986

ÅBetreiber:Privat/Gemeinschaft

ÅNetzlänge:6000 m

ÅKunden:138

ÅAnschlussleistung: 2880 kW

ÅKesselleistung: 2500 kW (2 Kessel)

ÅHeizwerkstyp: Heißwasser

ÅTreibstoff:Hackschnitzel

ÅMögliche Erneuerbare in der Nähe: 

Holz aus Forstwirtschaft und 

Sägewerken

(Biomasse Heizgemeinschaft Ligist GesmbH)

Weitere Informationen: 

Åwww.keepwarmeurope.eu/country-pages/austria

Åwww.ligist.at/startseite/wirtschaft/heizgemeinschaft

Quelle: Biomasse
HeizgemeinschaftLigist

Investitionspläne: 

Erneuerung von Biomassekesseln 
für einen effizienteren Betrieb im 
Jahr 2019. Anschluss neuer Kunden 
im Jahr 2020.
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http://www.keepwarmeurope.eu/country-pages/austria
http://www.ligist.at/startseite/wirtschaft/heizgemeinschaft


Kesseltausch & neue Kunden

ÅFranz Moser, Bioenergie Service

ÅFranz.moser@lk-stmk.at, +43 316/8050-1366

Wollen auch Sie Ihr Heizwerk optimieren?

Wollen Sie in unser modernes Heizwerk investieren?

Kontaktieren Sie uns!

Stakeholder Beteiligung:
Å Führung: Eigentümerkonsortium, Planer
Å Andere: Gemeinde, Finanzpartner

Strategisch wichtige Hintergrundinformation:
Å Förderung für Heizwerksoptimierung
Å Steirische Klima- und Energiestrategie

Benötigte Ressourcen:
Investitionssumme: 
ca. 1.5 Million EUR

Ergebnisse:
ÅErhöhung Einsatz 

Erneuerbare: vorher 4.7 
GWhĔnachher5.5 GWh
ÅAnteil Erneuerbarer 

Wärmeproduktion: 100% 
ÅSteigerung 

Jahresnutzungsgrad: 6%
ÅEmissionsminderungen:     
Ė323 tCO2/a
ÅResourcen: 100% Biomasse 

im Umkreis von 30 km 
ÅErhöhte Rentabilität

Primäre Arbeitsschritte und Investitionstreiber:
Å Kesseltausch im Jahr 2019
Å Anschluss neuer Kunden im Laufe von 2020 
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mailto:Franz.moser@lk-stmk.at


KeepWarminspiriert

Nachdem Sie unsere führenden Heizwerke in 
Mittel- und Osteuropa entdeckt haben, hoffen wir, 
dass wir Sie dazu inspiriert haben, deren Erfolge als 
Inspiration für Ihre eigenen Heizwerke zu sehen 
sowie wirksame politische Rahmenbedingungen zu 
schaffen, um Heizwerke weiter zu unterstützen und 
Investitionen in Fernwärmeprojekte zu tätigen.

Auf den kommenden Seiten erfahren Sie, wie
KeepWarmIhnen helfen kann, die nächstenSchritte
zusetzen, damit esauchbei Ihnen“warm”bleibt.
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Bleiben Sie am Laufenden mit KeepWarm

Um Ihnendie bestmöglicheUnterstützungbei der UmsetzungIhresProjektes
zu geben, empfehlenwir, sich auf der KeepWarmWebsite zu informieren.
Dort finden Sie im LearningCentre viele weitere hilfreiche Informationen,
sowieähnlicheProjekteundEUςInitiativenundnatürlicheunsereNews.

Im Speziellenfinden Sie zahlreicheLeitfäden, Tools und andere hilfreiche
Materialien zurModernisierungihresHeiwerks:

ï BeispielevonOptimierungund Umstellungauf ErneuerbareEnergien

ï KartenzurWärmeversorgung- und nachfragein ganzEuropa

ï KostenloseWärmeplanungssoftware

ï Empfehlungenandie Politik

ï Einblickein Finanzenund technischeUnterstützung

ï InspirierendeVeranstaltungen, die jetzt vielfachonlinestattfindenΧ

Χ ǳƴŘ Vielesmehr!
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http://www.keepwarmeurope.eu/
https://keepwarmeurope.eu/learning-centre/


Bleiben Sie aktiv mit KeepWarm
DasKeepWarmKonsortiumist bestensdazu geeignet ist, Siebei der
ErreichungIhrer Heizwerks-Ziele zu unterstützen! Unsere vielfältige
Expertengruppe kann Ihre großartige Erfahrung in ganz Europa
anwenden, speziellaberin Mittel- undOsteuropa.

Kontaktieren Sie uns (zentral oder mittels Links auf den folgenden
Seiten)damit wir Ihnen dabei helfen, Ihr Heizwerk effizienter und
nachhaltigerzumachen:

ïTechnischeBeratung

ïMachbarkeitsstudien

ïFinanzielleAnleitung

ïStrategischePlanung
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ïPolitik-/Markt Integration 

ïMitarbeiter/Stakeholder Training 

ïAllgemeineHinweise

Χ ǳƴŘ Vielesmehr!

https://keepwarmeurope.eu/about/
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Internationale Projekt Partner

Czech Republic

Austria

Slovenia

Croatia

Latvia

Ukraine

Serbia

(Germany)

https://www.giz.de/en/html/index.html
https://www.giz.de/en/html/index.html
http://www.zrea.lv/en/
http://www.zrea.lv/en/
http://kt-energy.com.ua/en/projects/keep-warm/
http://kt-energy.com.ua/en/projects/keep-warm/
https://www.vin.bg.ac.rs/en/
https://www.vin.bg.ac.rs/en/
https://www.fsb.unizg.hr/
https://www.fsb.unizg.hr/
https://www.ijs.si/ijsw/IJS
https://www.ijs.si/ijsw/IJS
http://www.kssena.si/
http://www.kssena.si/
https://stmk.lko.at/
https://stmk.lko.at/
http://www.tscr.cz/?lang=en
http://www.tscr.cz/?lang=en
http://regea.org/
http://regea.org/
http://www.iclei-europe.org/
http://www.iclei-europe.org/
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Für weitere Informationen:

Besuchen Sie unsere Webseite:

www.KeepWarmEurope.eu

Kontaktieren Sie uns:

info@keepwarmeurope.eu

oder unter:

keepwarmeurope.eu/contact

folgenSieunsauf Twitter:

@KeepWarm_EU

mailto:info@keepwarmeurope.eu
https://keepwarmeurope.eu/contact/
https://twitter.com/KeepWarm_EU?lang=en

